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Pressemitteilung 
 

Gemeinsam wandern – Natur vor Ort erleben 

Internationaler Tag der biologischen Vielfalt 

Die hiesige FDP-Bundestagsabgeordnete Angelika Brunkhorst lädt anlässlich 
des Internationalen Tages der biologischen Vielfalt am 22. Mai zu einer 
Wanderung im Barneführer Holz ein.  

Die Vereinten Nationen haben das Jahr 2010 zum „Internationalen Jahr der 
biologischen Vielfalt“ erklärt. Hinter diesem Begriff verbirgt sich das Ziel, deutlich 
werden zu lassen, wie enorm vielfältig unsere Lebensräume und Landschaften und 
wie wertvoll die Leistungen der Natur für uns Menschen und für unsere Gesundheit 
sind. Ein Höhepunkt in diesem Jahr wird der vom Bundesumweltministerium und 
dem Bundesamt für Naturschutz angeregte Wandertag am 22. Mai sein. 

„Ich würde mich freuen, wenn möglichst viele interessierte Bürgerinnen und Bürger 
an dieser Wanderung teilnehmen würden. Mir ist es wichtig, diesen Tag zu nutzen, 
um das Thema Biologische Vielfalt ganz konkret hier vor Ort stärker in das 
Bewusstsein der Menschen zu rücken“, erklärt Angelika Brunkhorst, Sprecherin für 
Naturschutz ihrer Fraktion in Berlin.  

Für die fachliche Leitung hat sich der Biologe Prof. Dr. Remmer Akkermann von der 
Universität Vechta bereit erklärt, der zugleich Gründer der Biologischen 
Schutzgemeinschaft Weser-Ems e.V. und Vorstandsvorsitzender des 
Naturschutzforum Deutschland e.V. ist. 

Ziel wird am 22. Mai das Barneführer Holz südlich von Sandkrug sein. „Wir werden 
durch das Feuchtwiesengebiet entlang des Graben 26 wandern und dort vor allem 
auch die vielfältige Vogelwelt beobachten können“, so Brunkhorst. Wer im Besitz 
eines Fernglases ist, sollte dies dabei haben. 

Auch das malerische Waldgebiet mit seinen knorrigen Eichen und Buchen wird Teil 
der interessanten Wanderung sein. 
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Ablauf: Aus Richtung Oldenburg kommend Anfahrt über das Wasserwerk Oldenburg 
in Richtung Altes Forsthaus. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr der Parkplatz am 
Barneführer Holzweg kurz vor dem Förster an der Schranke links. Von hier geht es 
zu Fuß zum Alten Forsthaus sodass wir dort um 10.30 Uhr eintreffen. Für Radler, die 
aus Richtung Höven über die Huntebrücke direkt zum alten Forsthaus kommen, gilt 
ebenso 10.30 Uhr.  Ende der Wanderung wird gegen 12.00 Uhr am Ausgangspunkt 
sein. 

Weiterführende Informationen: www.wandertag.biologischevielfalt.de 

 

 
 


